Freitag, 8. Januar. 


BE 


(Aber Ausgabe U 


. 


in Leipzig: Eugen Fert und H. Engler; in Hamburg: Haſenſtein u. Vogler; in Frankfurt a. M.: G. L. Daube u. die Jäger ſche Buchh.: in Hannover: Carl Schüßler 


— in nn man 


vi x 3 £ 8 N 
— — in an nn nn m 


WENDE DEE EA EEE 


„ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beſtellungen werden in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und bei allen Kaiſerl. + | 
W 8910 are eg 5 Quartal 1 55 J. Auswärts 5 N — Inſerate, pro Pale An 3. nehmen Berlin; 8 Albrecht, etemeher und Nud. Moſſe: 1875 | 
2 * t i . . 


Artikel in anerkennender Weile die Männer der [Delbrück hielt perſtulich den Antrag Bamberger 
ſorben gefiürzten ſpaniſchen Reglerung Serrauo⸗ für eine Verbeſſerung es werde dadurch für die 
Sagaſta. Sie weiſt auf die quoßen Schwierigkeiten | Reichsbank dle Einrichtung getroffen, welche dle 
hin, welch zu dieſelbe gegenüberftand und die fie] Preußiſche Bank gehabt habe. Die Conſequenz er⸗ 
theilweiſe besiegte, auf die zwiefache Gefährdung fordere allerdings dann, dieſelbe Beſtimmung für N 
von Seiten des Carlismus und der Jutraufigenten, die Privatbanken zu treffen. Für das Publikum 
fo wie die Spaltung im Schoße der anderen ſei hinreichend geſorgt, wenn, wie er vorausſetze, 
Parteien. Ju Betreff der Kriegführung gegen dle gegenfeitige Annahmepflicht der Noten in das 
die Carliſten hält das officlöſe Blatt ſein Urtheil[ Geſetz aufgenommen werde. Nach eingehender 
zurück, um fo mehr lobt es, daß Marſchall Serrano] Debatte und nachdem Abg. Berger eine Liſte von 
bei der Nordarmee und Sagaſta in Madrid zurück⸗ 23 Städten, die sub b. aufzunehmen fein wür⸗ 
traten, ohne das Land durch neues Blutvergießen den, aufgeſtellt batte, zog Abg. Lasker feinen 
noch mehr zu zerrelßeu. Der Artikel ſchließt: „Je] Antrag zurück, worauf der Antrag Bam⸗ 
unbefangener wir der Bewegung zuſchauen, deſto berger mit 12 gegen 9 Stimmen und 
ruhiger können wir das Verhalten der Staats- daun der ganze Paragraph in der fo geänderten 
männer würdigen, die den Anfängen einer con- Faſſung angenommen wurde. § 19 lautet: „Die 
ftiutiovell monarchiſchen Ordnung weichen, nach⸗ Reichsbank iſt verpflichtet, die Noten der vom 
dem fie ſich durch die Befeſtigung ſtaatlicher Grund⸗ Reichskanzler nach der Beſtimmung im $ 45 dieſes 
lagen um Spanien verdlent gemacht haben.“ Geſetzes bekaunt gemachten Banken ſowohl in 

König Alfons iſt vorgeſtern Abends, nach⸗ Berlin, als auch bei ihren Zweiganftalten in 


Lotterie. ſturmgeſetz gelangt heute noch nicht zur Berathung, 

Bei der am 7. Jau. c. beendigten Ziehung der die hauptſächlichſten Gegenſtäude der heutigen 
1. Malle 151. K. Preuß. Klaffen⸗Lokterie find Tagesordnung find vielmehr das Geſetz über die 
Duos 9 aan: 1 1890 a 5 AR 1 Hl bie llc Se e 

0. ewinn zu 15 „Shag tiner von landwirthſchaftlicher Seite ausgehenden 

und 2 Gewinne zu 300 R% auf No. 72,893 u. 73,290. Bau rn Eif enbaßntariffeage Ju der 
e RT A ank⸗Commiſſion wird die erſte Leſung des 
Telegramme der Danziger eien de 0 etwa erſt um die Mitte künftiger 
Berſailles, 7. Aire Gaslondi's, die Woche abgeſchloſſen fein. Nach einer kurzen Pauſe 
femmlung . un vertagen, ab. Die wird ſich die Commiſſien daun der zweſten Liſun 
Sitzungen bis 1 5 10 Zwischenfall Morgen duwenden, die möslicherweiſe in Be iehung an 
Sitzung verlief ber 13 Bee werden einige Gegenſlände, bei denen in der Zwiſchenzeit 
nere nett nden e ehrt en Miniſter⸗ noch eine eingehende Information Über den 
8 ie erklärte Mae 2 er könne Geſchäftsbetrieb der Preubiſchen Bank nothwendig 

u ne eſuch des Miniker ni aan. ift, noch ſehr weſentliche Aenderungen an ben 
das en ge 1. Beſchlüffen der erſten Leſung herbeiführen wird. 
nehmen, bis er ein aus Elementen der neuen Es iſt noch fraglich, ob die Commiſſion ihre 
Majorität a 33 zu Arbeiten in der zweilfolgenden Woche wird erledigen 
Staude gebracht habe. — eu, Pereire it können, und erf in der dritifolgenden Woche kaun 


eſtern geſtorben. — Der Pariſer Munieipalrath daun erſt das Geſet im Plenum berathen werden 
h zum II. Januar einberufen. 85 preußiſche Landtag muß nach Artikel] dem er noch vorher Mac Mahon einen Beſuch ab⸗ Städten von mehr als 100,000 Einwohnern oder 
Fer ar { N richten der. Danziger Zeitun 76 der Verfaſſung bis Mitte Januar etuberufen geſtattet, noch Marſellle gereiſt und hier hat er am Sitze der Bank, welche die Noten ausgegeben 
Telegr. Nachrt N 3 ung. werden, und der 15. galt bieher als der Außerſte geſtern Nachmittags das Schiff beſtiegen, das ihn hat, zum vollen Neunwerthe in Zahlung zu 
a eu f, 7. Jan. Oer hiefige Staatsrath hat Termin. Die Kalſerliche Verordnung im heutigen auf ſpanſſchen Boden tragen ſoll. Allem Au- nehmen, fo Lange die ausgebende Bank ihrer 
auf eine diesbezügliche an ihn gerichtete Inter. Reich anzeiger enthält aber die Berufung erſt zum ſcheine nach wird er dort mit Freuden empfangen | Notenelnlöfungspflicht pünktlich nachkommt. Die 
pellation dem Großen Rathe die be zugehen 16. Januar, wozu die Regierung nur durch die werden. Wie lauge er ſich halten wird, dad auf biefem Wege angenommenen Banknoten müſſen 
laſſen, er werde dem 4 — — Ae ment Rechnung gelangen Konnte, daß der Jauuar 31 wird von feiner. Regierung abhängen. Was für entweder zur Einlöſung präſentirt oder zu 
welchem die Wahl einer f 5 die M. re che Tage zählt. Sachlich iſt bie Hinausſchiebung ja |uns die befie Bürgſchaft der Zukunft iſt, die Ul- Zahlungen an die ausgehende Bank verwendet 
für die Kirche Notredame durch fl. Majorität der Be begründet, weil aus obiger Auseinanderſetzung |tramontanen greifen ihn aller Orten auf das Hef⸗ werben. Die Reiche bauk ift ermächtigt, mit an⸗ 
katholischen Bürger ftattfinben * ta Al erhellt, daß im nünftigen Falle Reichstag und Laud⸗ tigſte au. Die „Germ.“ nennt ihn einen neuen deren deutſchen Banken Vereinbarungen Über Ver⸗ 
Marſeille, A önig . tag immer noch elwa 14 Tage zu gleſcher Zeit „Winterlönig“ und fagt, Don Alfonſo werde) zichtleiſtung der letzteren auf das Recht zur Noten⸗ 
heute Mittag hier eingetroffen und von den tagen müffen. Das Abgeordnetenhaus wird wäh⸗ noch lauge warten müſſen, bis fie ihn ausgabe abzuſchließen.“ Hier beantragte der 
hörden und mit militäriſchen Een, e rend biefer Zeit feine materielle Thätigkeit leider als König von Spanien auerkennen werde; Abg. Bamberger die Streichung des Alinen 1. 
worden war, hat ſich bereits um 3 Uhr nach nur in ſehr beſchränkter Weiſe aufnehmen können. ein öſterrelchiſches ultramontaues Blatt wünſcht, Nachdem er dſeſen Antrag motlvirt, wurde die 
0 3 B u Ueber den Anhalt des jetzt bereits vom Staats: daß die Carliſten ihn auf der Reiſe von Barcelona | Sitzung vertagt. 5 
London 7. Januar. „Reuters Er minifterium genehmigten Geſetzes über bie] nach Madrid aufgreifen und mit ihm kurzen Prozeß WI. In der heutigen Sitzung des Stabt⸗ 
wmelbelt aus New-Srleaus vom heutigen Tage Verwaltungsgerichte, welches dem Landtag machen möchten, die franzöſiſchen Clerikalen hegen verordneten⸗Collegiums wurde anftatt des 
5 eregierupg in Walhingten bie Peitgliever ſogleich bei ſeinem Zufammentritt vorgelegt wer⸗ ähnliche fromme Wünſche. Dieſe Angriffe müflen bisherigen Vorſtehers Kochhann der eine Wieder⸗ 
die Bundes reg Weiße Olbingten 8 den wird, verlautet offiziös folgendes Nähere: natürlich die neue Regierung in das entgegengeſetzte wahl abgelehnt hatte, Dr. Straßmann mit 53 von 
der Ligua der Weiße d Aburihellung der Au der Spitze des Entwurfs ſteht der allgemeine Lager treiben. Ueber kurz oder lang werden die 100 Stimmen zum Vorſitzenden gewählt. Koch⸗ 
die ſummariſche n . das Kl Satz: „Die Gerichtsbarkeit in ſtreitigen Ver-|Nömifchen wohl, wenn fie ſehen, daß Alfonfo's hann erhielt 45 Stimmen. Der bisherige Gtell- 
Rubeſtörer durch Militärgerichte als das einzige walkungsſachen wird durch Verwaltungsgerichtshöfe] Regierung Beſtaud hat, doch mit ihr Frieden vertreter dis Vorſtehers, Vollgold, wurde mit 
ausgeübt!“ Dieſelben werden auf 3 Stufen orga⸗ ſchlleßen. 55 Stimmen wiedergewäßlt. Stadtverordneter 


der allgemeinen Unſicherheit und der Geſetzofigkeit nifirt: 1) als Kreis verwaltungsgerichte mit dem Die Franzoſen glaubten Anfangs, ihre Degmeier hatte 38 Stimmen erhalten 

in Leulftarg ‚gefeuert werden könne. Die dor Sitze im Wohnorte des Landraths, 2) als Bezirks Regierung babe die Erhebung Alfonſo's befördert] — Die Auswanderer- Beförderung bat 

nehmſten Mitglieder des Bin dagegen hätten yermaltungegerichte mit dem Sitze au dem Orte, Me Deutschland damit einen Streich geſpielt. Da im letzten Naben wude ah dle ute d Unter ; 
} e Hamburg: 


die offichdfen Organe der deutſchen Regierung fich dieſen Um 
freun Al 8 „ ſo i Amerikaniſche Geſellſch allen laſſen, daß # 
„ Se Mar TC 
en 


eſtimmt. In den Pariſer officiellen tand 3 
es ee bie een auf fe 9225 Die Notirung der Aetien ultimo 1874 war 74 
trautem Fuße mit dem neuen Könige ſtehen. Die gegen 136 im vorauf 1 1 Jahre; für dle 
Orleaniſten halten noch immer zu Alfons, da fie | „transatlantifche Geſe 
hoffen, daß der Herzog von Montpeuſter, einer der 1873 61% und Ende 1874 16%. Die Auswan⸗ 
Ihrigen, alle übrigen Einflüſſe verbannen und den derung betrug im abgelaufenen Jahre 42,952 
jungen König ganz nach ihrer Pfeife tanzen laſſen | Berfonen gegen 68,849 Perſonen im Jahre 1873. 
werde. lervon entfielen auf die dlrecte Beförderung 
In Frankreich iſt die Kriſis noch nicht 1874: 30,152 Perſonen, 1873: 44,2783. Die Zahl 
beendet, aber es ſcheint jetzt, als ob der Riß der indirect über England beförderten Auswanderer 
noch einmal überkleiſtert werden foll. Mae Mahon hat ſonach eher zu⸗ als abgenommen. 
will ein Cabinet aus der neuen 1 7 5 bilden, Breslau, 6. Jau. Die Provinzial⸗Sy⸗ 
aus welchen Elementen dieſelbe beſteht, darüber node der Proving Schlesien wird am 23. d. M. 
hat uns der Telegraph noch nicht berichtet und eröffu:t werden. 
briefliche Nachrichten liegen noch nicht vor. Varl Hadamar, 6. Jauuar. Der des Landes 
reich lechzt nach einem Maune mit ſtarker Kauft, verwieſene Prieſter Egenolf hatte ſich, anftatt 


keel das Vorgehen des Generals S herkdan pro“ we vie Bezirksregierun ihren Sitz hat, und 3) 
3 Widerspruch gegen feine Behauptungen dig ein Oberftee Berwallungsge rich mit dem 
z l — — in Berlin. Das letztere bekommt einen 


5 or Cbefpräſwenten mit den erforderlichen Seuats⸗ 
hg Stan n Janna r en und Räthen. Die Präſidenten und dle 
Nachden eine e Anzahl von Urlaubs⸗ Bi fte der Räthe müſſen zu einem richterlichen Amte, 
— find, wird zunächſt in dritter Bes die übrigen zu einem höheren Verwaltungsamte befä⸗ 
die mit Rußland gelchloſſene Convention higt fein und ein Alter von wenigſtens 35 Jahren 
Regulirung von Hinterfaſſenſchaften haben. Die Ernennung derſelben gefhieht auf 
enommen. Daſſelbe iſt der Fall bezüglich des Vorſchlag des Miniſteriums durch den König und 
Gehesentwurfte betreffend das Retabliſſement derſ zwar auf Lebenszeit. Eingeführt werden die Ver⸗ 
Wemee, um deſſen eber brit toirb daun geänbert; waltungsgerichte wnächſt tn den fünf alten Pro, 
” „ betreffend die weitere . 115 Ver- pinzen, in welchen die Kre sordnung in Geltung 
Retabli eg ne 5 186 145 810 iſt, die übrigen Provinzen werden fie erſt, wenn 
ol n Bab prüfungen. Der Referent der dort die Kleisausſchüſſe in Thätigkeit find, er⸗ 
7. A 5 Aba. Klägmaun berichtet über die halten. Aus dieſer ofſiclöſen Notiz iſt erſichtlich, 
Ä des Abe v. Seydewitz im 10. Negnitzer daß die früher vom Miniſterium des Junern ge⸗ 
fe. Der Reichstag hatte dieſelbe in der vori⸗ hegte Abſicht, die Bezirksregierunden auf 
der de be d fee 4 und den Reichskanzler erſucht, zuheben, von der Regierung jetzt aufgegeben iſt. 
er e 


bar 
über bie 


jet Wahl vorgekommenen Unrenels| Wir erwähnten bereits, daß es Fürſt Bismardiaber er will ſich noch immer nicht finden. wie behauptet wurde, zu entfernen, im Hauſe feiner 
Bie Beweszenheb een bar Aattachunben, ie Hbther fein e n e ee - Dentſchland . a am 1 eile Defe, w 5 ht gen 
3 er Abg. Lasker ſag einer die Ange⸗ eutſchland. arrlirche am 4. d. eine Meſſe, wurde durch di 

lung erachtet biefelbe icbod) nicht für bollftänbig ind N Berlin, 7. Jau. In der heutigen Sitzung Gendarmerie verhaftet und nach Coblenz — 


a legenheit des Fürſten Putbus betreffenden Er⸗ 
es bei den dla Befnnfichen Bes klärung, „daß alle von mir in jener Sache be 
hnen vom Landrathsamte zugeſtellten züglich des Fürſten Putbus gemachten Angaben 
— in mehreren Wahlorten bei den Ortsrich⸗ auf amtlichen Ermittelungen beruhen und im 
tern colportirt und die letzteren zur weiteren Verbreitung ehrengerichtlichen Verfahren nicht widerlegt fein 
und Abgabe der Stimmzettel aufgefordert haben, nicht 1 — 5 — — bat ge Ber 
zeugenetbii: ; ; fahren geheim geführt, Natur und Inhalt des⸗ 
cle bin ae ck Ag b. a ne ” felben mir völlig unbekannt ift, fo kaun ich das 
uflanben: 2) den Reichskanzler zu erfuchen, eine Ber: Ergebniß deſſelben in keiner Weile beurtheilen, fo 
Pe g dez zeugeneidlichen Beweifes, welcher lange nicht die in jenem Verfahren erfolgten Ermit⸗ 

Üder die Fr fe behaupteten e erhoben . > Wen 1 e 
worden iſt, in der tung zu veranlaſſen, da nd. e „Kreuz⸗Ztg. er ſehr e, 

in dem Beete genannten Gendarmen über die an⸗ daß Lasker nicht einem aus Offizieren beſtehenden 

enen Ih en vernommen werden!“ Der Ehrengerichte vollſtändigen Glauben ſchenken, noch 

1. e 3 bes „über eine „obere Inſtauz über dem Ehrengericht 
laufen find, wird Da eintrane Per Aösbelkualz Gene |efabliren“ will. Sie kündigt an, daß noch weitere 

für giltig erklärt, da die Zahl der nach bi en re. Veröffentlichungen erfolgen werden. Die „Germ.“ 
teflem zu Tafftrenben Stimmzettel eine fo kleine ift, daß Kan den Führer der Partei, welche dle haupt⸗ 

fie das Reſultat nicht erheblich beeinfluſſen. ächlichſte Gegnerin des Centrums iſt, bei diefer 
die Wahlprüfungen ſchließ u ſich Petitions⸗ Gelegenhelt auf die gemeinſte Weiſe an. 
berichte Die auf die Frage der Eiſendahn⸗Ta⸗ Weil fie zu einer Bemäkelung von Laskers Cha⸗ 
kife bezüglichen Petſtionen beantragt Abg Berger von rakter keinen Auhaltepunkt findet, fo wirft fte ihm 
Tozetordnung akzuſetzen, da das Haus heute * feine „Stammes genoſſen“ vor, fie fagt, in der⸗ 
der Abcbeſen 5 di Beier Be: jenigen Erwerbsklaſſe, zu welcher die Stammes⸗ 
* nichtig Ma- genoſſen des Hern Lasker das hauptſäszlichſte 
Nach kurzer Debatte und nachdem der Tontingent llefern, würden fonft doch zu beſchei⸗ 
e e e e , er 
erum „daß die denſe egenftand | „ Oftf. Ztg.“ enge rch den 
bare: Verte bee dende 5 ung mE Ball 0 275 den fe ber die 
er Luk „ bis zu i er⸗ Ehreugerichte zuſammengeſetzt, und hat in Stet⸗ 
TT!!! . ̃⅛⅝odʒ˖ . · 
ß . Nada Operflletenen) osgmeirt, in, fein 
3 ungen gehalten, ehrere Wochen ge⸗ 

mmon aus Königsberg), in welchen über dauert haben. Es beſtand aus dem Diviftons⸗ 
f wa e e e Beſchwerde Commandeur Generallieutenant v. Hartmann, aus 


der Baukgeſetzcommiſſien wurde 777 80 portirt. 

16 einftimmig angenommen. Derſelbe legt der Kiel, 6. Jan. Wie die „Kiel. Ztg.“ meldet, 

elchsbank das Recht bei, nach Bedürfniß ihres ſollen die in Wilhelmshaven ftationirten Corvetten 
Verkehrs Banknoten auszugeben. 8 17 lautet „Victoria“ und „Louiſe“ in nächſter Zeit in 
wie folgt: „Die Reichsbank iſt verpflichtet, für den] Dienft geftellt werden. Zum Commandanten der 
Bettag ihrer im Umlauf befindlichen Banknoten | „Bictoria" ift Corvitten⸗Capitän Zirzow, zum 
jederzeit mindeſtens ein Drittheil in cursfähigem Commandanten der „Louiſe“ Corvetteu⸗Capitän 
deutſchem Golde, Reichskaſſenſcheinen oder in Ditmar deſignirt. — Das in Danzig neu erbaute | 
Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das] Kanonenboot „Cyclop“ ſoll demſelben Blatte | 
Pfund fein zu 1391 M. gerechnet und den Reſt in zufolge demnächſt nach China und Japan ab» 
discontirten Wechſeln, welche eine Verfallzeit von] gehen. 
höchſtens drei Monaten haben, und aus welchen Heidelberg, 6. Jau. Am 31. Dezember 
in der Regel drei, mindeſtens aber zwei als 5 verſchied hier nach ſchwerem Leiden der Hofrath i 


lungsfähig befannte Verpflichtete haften, in ihren Chriſtian Kapp. Durch zahlreiche Schrift 
Kaſſen als Deckung bereit zu halten.“ Hler und durch feine politifche Toähgfelt 45 K 2 — 
wurde der Satz von 1391 Mk. vorbehalten. ziger Jahren war er auch in weiteren Krelſen be⸗ 
Der Paragraph wurde einftimmig 3 kaunt. Er war Mitglied des badiſchen Landtags 
18 lautet: „Die Reichsbank ift verpflichtet, ihre und des Vorparlaments in Frankfurt a. M. 
oten: a) bei ihrer Hauptkaſſe in Berlin ſofort Seiner politiſchen Richtung nach der Auferften 
auf Präſentation, d) bei denjenigen ihrer Zweig⸗ Linken angehörig, zog er ſich jedoch im Sommer 
anſtalten, welche in Städten von mehr als 1848 aus der politiſchen Arena zurück und reſig⸗ 
dag See u ragen m * er un 9 5 We als Profeſſor an 
as Kaiſerliche ſta e Amt feſtgeſtellten Er⸗ der Univerſität. Er lebte zurückgezogen auf feiner 
gebniſſe der unmittelbar vorausgegangenen Volke⸗ Villa bei Say a 


zählung — ihren Sitz haben, vor Ablauf des Köln, 5. Jan. Die „K. V.⸗Z.“ ſchreibt: 
dritten Tages nach dem Tage der Präſentatlon, Auf böhere Weſſung hat bie Regierungs⸗Haupt⸗ 
e) bei den Reichsbankcomtolren (8 36), welche nicht | Kaffe ſich ite Nez unſerm Ersbif chofe die am Be 
unter die zu b. bezeichneten Zweiganſtalten fallen, 1. d. M. fällige Nate feines Einkommens (3000 M) 
fo weit es deren Baarbeſtände und Geldbedürfniſſe auszuzahlen; da dieſe Maßregel ohne Zweifel mit 
geſtatten, dem Inhaber gegen coursfähiges] der Frage der Succurſal⸗Pfarrelen in der Erz⸗ 
deutſches Geld einzuldſen.“ Abg. Lasker beantragte, diöceſe Köln zuſammenhängt, fo darf man um 0 
daß in Allnea b. die betreffenden Städte genannl] mehr Walden fein, wie die Berſchledeuheit der 
würden, da die Ziffer der Einwohner gleichgiltig] Handlunge weiſe der Staatsregierung ſich aufklären 
ſei; wichtige Haudelsſtädte hätten unter 100,000] wird, indem in der Dizceſe Münſter die Ange⸗ 


Wird, werden dem Reichskanzler zur nochmali⸗ zwei Oberſten, zwei Oberſtlieutenants und zwei Einwohner, auch Doppelſtädte kämen in Betracht. legenheit zu einem Coufllete mit dem 
en ee rk Seen überwfeſen. Maße l Abg. Bambert er beantragte, unter Streichung von | geführt hat.“ Biſchofe nicht 
— itzung: Freitag, Die „Times“ beſpricht in einem längeren Alineg b. zu ſagen: „Bei ihren Zweiganſtalten Karlsruhe, 5. Jan. Die Altkatholiken 
| ne To al Artikel die Ausdehnung der deutſchen Flotte und Reichsbankcomtoiren, ſowelt es deren Baar- Baden's beginnen nun das Abendmahl mit vor⸗ 
Danzig, den 8. Januar. und fagt, England begrüße neidlos das Ent⸗ beſtände und Geldbedürfniſſe geftatten”, und be⸗ ausgehender allgemeiner Beſchtaudacht gemäß den 


hielt ſich vor, in § 44 sub 4 für die Pelvatbanken Beſchlüſſen der Bonner Synode abzuhalte 

zu beantragen: „Die Bank verpflichtet ſich, ihre] mit ale der Obienbelchte a 
Noten bei einer von ihr zu bezelchnenden Stelle in Baden⸗Baden und Pforzheim. 

Berlin o der (ſtatt „und“) Hamburg, Leipzig, chweiz. 

Frankfurt, München u. ſ. w. einzuldfen.“. Präſtdent Aus der Schweiz, 4. Jan. Am 2. d. M. 


Der Reichstag war in ſeiner erſten Sitzung ſtehen einer neuen Seemacht in jenem großen 
| noch den Ferſen bereits ziemlich zahlreich beſetzt, Nordreiche, welches in einigen Dingen ſein Neben« 
nut auf den u des Sanne herrſchte große buhler ſcheine, in anderen aber fein natürlicher 
e, kaum Paß einige Schildwachen ſich zelgten, Bundegzenoffe ſei. 
ſt die wurden nicht bemerkt. Das Land⸗ Die „N. A. Z.“ beſpricht in einem ofſielöſen 


un en En EEE n — ———— 


und Infanterie, wie die Stocprügel, die beſonders 
gegen Frauen in Anwendung gebracht wurden, 
ausübten, gingen in einigen Kirchſpielen auf alle 
an ſie geſtellten Forderungen ein, unterzeichneten 
die ihnen vorgelegten Declarationen, baten ihre 
Pfarrer um Verzeſhung und führten dieſelben in 
die Pfarreien ein. Wer nicht unterſchreiben wollte, 
wurde in die Kreisſtadt Biala abgeführt. Trotz 
alledem aber verharren viele Kirchſpiele noch 
immer bei der Weigerung, die Declarationen zu 
unterzeichnen. Die Lage dieſer Bauern ie äußerſt 
traurig. Die Einquartlerungstruppen haben ihnen 
Alles aufgezehrt, das Vieh, beſonders die Ochſen, 
geſchlachtet, Getreide, Kartoffeln und Sauerkraut 
weggenommen, Hühner und Gänſe abgefangen, 
das Futter vernichtet. Mancher Landmann iſt 
heute ohne Brod, und beim Beginn des 
Frühjahrs tritt 1 Hungersnoth ein. 


gewagtes Spiel gewonnen. Freilich werden fie uun 
nicht allein gegen die Carſiſten, ſondern auch — 
wenn auch vielleicht erſt ſpäter — ebenfalls gegen 
die unruhigen Elemente der großen Städte Frout 
zu machen haben, und die Verſtärkung der Garni⸗ 
fonen wird der ohnehin zu ſchwachen Operations⸗ 
armee wieder bedeutende Kräfte entziehen, ein 
Verluſt, der höchftens aufgewogen werden kann 
durch die unvermeidliche Verwirrung, die durch die 
Ausrufung des neuen Königs im carliſtiſchen La⸗ 
ger entſtehen muß. Denn dort find viele Element, 
die nur aus Oppoſitlon gegen die Republik fich 
file Carlos VII. erklärt haben, aber mit einem 
anderen bourboniſchen Könige ganz zufrieden Teiln 
werden. Zwietracht und Mißtrauen dürfte alſo 
jetzt in dieſen Reihen noch in reicherer Fülle auf⸗ 
gehen als vorher. Aus San Gebaftlan erfahre 
ich, daß die Proclamatlon Alfonſo's dort ſtatt⸗ 
gefunden hat, und zwar wie gewöhnlich in Spanien, 
unter Mufik und Tanz. Die Bataillone marſchir⸗ 
ten auf und erhielten von dem Oberften die Nach⸗ 
richt von dem glücklichen Regierungswechſel, wäh⸗ 
rend die Muſik ſpielte, das Publikum promenirte 
und die Generale Loma, Blanco, Oviedo mit ihren 
Adjutanten verdrießlich ſich auf Seite hielten und 
auf den Bänken de Alameda ſitzend ihre Cigarren 
rauchten. Die Gleichgiltigkeit und Mißſtimmung 
hätte nicht größer ſein können. Das Publikum 
machte theils verdrießliche, theils hämiſche Ge⸗ 
ſichter zu der ganzen Ceremonie, die mit den drei 
. Vivats ſehr matt beſchloſſen 
wurde.“ 

— Nach Berichten aus Madrid iſt nirgendwo 
auf der ganzen Halbinſel und eben ſo wenig auf 
den Antillen eine Ruheſtörung vorgekommen. An 
Unzufriedenheit fehlt es ſelbſtverſtändlich nicht: 
ihr Maß entſpricht den verlorenen Aemtern und 
den getäuſchten Hoffnungen; aber ſie ſchweigt doch 
oder giebt ſich doch nur durch Kundgebungen zu 
erkennen, welche keine Gefährdung des öffentlichen 
Friedens einbegreifen. Daß außer den ſchon mit⸗ 
getheilten Fällen noch viele Veränderungen in der 
höheren Beamtenwelt vorgenommen worden ſind, 
war als ſelbſtverſtändlich anzuſehen. Von den 
Gouverneuren der Provinzen hat ein großer Theil 
ſein Entlaſſungsgeſuch eingeſandt und iſt bereits 
erſetzt. Der General Queſada hat ſich nach Va⸗ 
fencia begeben, um an Stelle des jetzigen Kriegs⸗ 
miniſters Jovellar den Oberbefehl Über die Armee 
des Centrums zu übernehmen. Von Caſtelar 
hört man, daß er den Vorſitz der Ausſtellungs⸗ 
Commiſſion für Philadelphia, ſein Amt im Unter 
richtsrathe und feine Profeſſur der Geſchichte an 
der Univerſität Madrid aufgegeben hat und nach 
der Schweiz überfiedeln will. Alfonſiſtiſche Blät⸗ 
ter dringen unter allen möglichen Lobſprüchen für 
feine Berbienfte um das Vaterland in ihn, dieſen 
Vorſatz fahren zu laſſen. Für die Politik der 
neuen Regierung ift es bezeichnend, daß ein Decret 
derſelben das die Geſchwore nengerichte ein⸗ 
führende Geſetz bis auf Weiteres außer Kraft fett. 
Die Ernennung Alvarez Bugallal's zum Unter⸗ 
Staatsſecretär im Juſtizminiſterium läßt auch Kiel, 8. Jan. Der Kieler Hafen iſt für 
eben nicht darauf ſchließen, daß in der Juſtiz⸗[ Dampfer Paſfirbar⸗ Von Korſör iſt der Poſt⸗ a 
Geſetzgebung liberale Baßnen eingeſchlagen werden ee „Freya“ heute morgen eingelaufen und 
ſollen. Einen Beweis von Duſdſamkett hat die retournirte um 2 Uhr Nachmittags. 

Regierung indeſſen durch eine Maßregel auf dem 
fi Gebiete der Preſſe S indem mehrere de 

Zeitungen, die am Sylbeſtertage unterdrückt wor⸗ 
den, und zwar diejenigen, welche nicht ausge⸗ 
prochen republikaniſche Ziele verfolgen, von dem] P. 

erbote befreit worden find. — Au der Börſe 
hat das plötzliche Aufſchwellen der Courſe eine 
große Paulk zur Folge gehabt: mehrere Bankerotte 
find ausgebrochen; der Börſenvorſtand hat Zeit- 
verkäufe verboten. Ein Beiſpiel von Patriotismus 
hat auf finanziellem Gebiete der Marquis von 
Manzanedo gegeben, der dem Finanzminiſter 
Salaverria zur Deckung der erſten Bedürfniſſe 
des Staatsſchatzes ſein ganzes Vermögen zur Ver⸗ 
fügung ſtellt. 0 


England. 3 

London, 7. Jan. Die Majorität ber ftri⸗ 
kenden Kohlenarbeiter in Wales hat be⸗ 
ſchloſſen, mit dem heutigen Tage bie Arbeit wie⸗ 
der aufzunehmen. W. T. 

— 6. Jau. Die Regierung ſcheint vorzuhaben 
die Nordpol⸗Expeditkon fo gründlich ale mög⸗ 
lich auszuführen, und fie wird vor Allem foren, 
eine gute Auswahl unter den Offizieren zu treffen 
Vorzugsweiſe ſollen ſolche Offiziere mitgegeben 
werden, die mit ihrer Seemannskunde die Kennt⸗ 
niß irgend eines ſpezlellen Zweiges der Wiſſen⸗ 
ſchaft vereinen. Die Ernennungen werden auch 
frühzeitig erfolgen, um den Erleſtuen Zeit zu geben 
ſich wiſſenſchaftlich noch mehr zu vervollkommnen 
und für die Ausbeute der Fahrt ſich vorzuberei 
ten. Girologen und Naturforſcher werden die Expe⸗ 
dition bezleiten, und ein DOffigier des Ingenleur⸗ 
corps, nicht alſo von der Marine, ſoll, wie man 
fugt, mit den magnetiſchen Beobachtungen betraut 
werden. Auch die Photographie wird bei der 
Expedlitlon vertreten fein. 

Nußland. 

Warſchau, 4. Jan. Den Vorſtellungen 
unſeres General⸗Gouverneurs Grafen Kotzebue iſt 
es in St. Petersburg gelungen, beim Miniftesium 
die Genehmigung auszuwirken, daß auch in den 
Hauptorten der feinem Generalat untergebenen 


werde, die Form der Regierung Frankreich's 
zu beflimmen, Denn nur unter biefer Bedingung 
kaun die Mitwirkung aller gemäßigten Parteien 
an dem Werke der nationalen Wiederherſtellung 
geſicherl bleiben, mit deren Vollendung ich betraut 
bin. Weniger Gewicht lege ich auf die andere 
Frage (und ich glaube, daß das Land darin mit 
mir Übereinſtimmt), was geſchehen ſoll, wenn nach 
tem Willen der Vorſehung ich vor Ablauf meines 
Mandats ſterben ſollte. Die nationale Sou⸗ 
verainetät hört niemals auf und die Verireter der⸗ 
ſelben werden immer ihren Willen kundgeben 
können. Man hat den Wuunſch geäußert, daß in 
einem ſolchen Falle bis zu dem Jahre 1880 nichts 
an dem gegenwärtigen Stande der Dinge geändert 
werden möge. Es iſt Ihre 1 darüber zu 
eutſcheider, ob es nicht zweckmäßig erſcheint, durch 
die Beſtimmungen dieſes Geſetzts die Garantien 
für die Stabilität der Regierung zu vermehren, 
welche in dem Geſetz vom 20. November 1873 
vorausgeſehen ſind. Sie werden ſich über 
dieſen Punkt in dem Geiſte der Verſöhnung, 
der uns Alle beherrſcht, unter ſich zu verſtändigen 
haben. Die öffentliche Meinung würde es unbe⸗ 
greiflich finden, daß eine Meinungs differenz, 
welche eine bloße Eventualität zum Ausgangs⸗ 
punkte hat, im Stande fein follte, die gegenwärtigen 
geſicherten 8 zu ſtören. Das Land er⸗ 
wartet Ihre Einigung. Dies find die Anſichten, 
welche ich mir über die wahren Bedürfniſſe des 
Landes gebildet habe. Die Unterredungen, welche 
ich mit einer großen Anzahl von Mitgliedern der 
Natlonalverſammlung vor Kurzem gehabt habe, 
laſſen mich hoffen, daß die Majorität der Ver⸗ 
ſammlung denſelben ihre Sauction geben wird. 
Dies iſt mein ſehnlichſter Wunſch, deſſen Verwirk⸗ 
lichung ich Ihnen in Ihrem eigenen Juntereſſe an 
das Herz lege. Die Unruhe, in welcher ſich 
Frankreich befindet, und die Gefahren, welche es 
umgeben, zeigen Ihnen Ihre Pflichten. Was 
mich angeht, ſo glaube ich meine Schuldigkeit in 
vollem Umfange gethan zu haben und ich erwarte 
— welchen Ausgang auch dieſe Berathung haben 
möge, — daß das Land ſo gerecht ſein wird, meinen 
guten Willen anzuerkennen. — Nach Verleſung der 
Botſchaft beantragte der Deputirte Batbie im 
Namen der mit der Berathung der conſtitutionellen 
Geſetzentwürfe betrauten Commiſſion, daß dit 
conſtitutionellen Vorlagen ſogleich nach dem Geſetz 
über die Cadres der Armee auf die Tagesordnung 
gelegt würden. Ebenſo In der Geſetzentwurf, betr. 

atzartikel, daß er nicht vor 


be in Einſtedeln die Beerdigung des Abtes 
einrich ſtattgefunden. Seit feinem Hinſcheiden 
dis zur Stunde der Beiſetzung wurde die Leiche 
des Prälaten in vollſtem Kirchenornate mit Stab 
und Inful auf einem Throuſeſſel in ſitzender 
Stellung im ſogenannten Beichthauſe ausgeſtellt. 
Bevor er in die Gruft geſenkt ward, wurde er 
noch einmal durch alle Räume, Hallen und Cor⸗ 
ridore, durch Kirche und Chor getragen. Die 
ſchwyzeriſche Cantonsregierung war bei der Feier⸗ 
lichkeit vertreten. Die Wahl des neuen Abtes iſt 
auf den 13. d. angeſetzt. — Das Organiſations⸗ 
comité des eidgenöſſiſchen Sängerfeſtes 
hat au alle 5 Sängervereine ein 
Circular gerichtet, in welchem zu dem diesjährigen 
Sängerfeſt nach Baſel eingeladen wird. 
; Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 7. Jau. Ueber den Tod des Kur⸗ 
färſten von Heſſen erfährt man noch folgendes 
Nähere: Der Kurfüeſt ſaß geſtern mit feinen drei 
Söhnen beim Mittagstiſch, als er plötzlich von 
Unwohlſein ergriffen wurde. „Bringt mich zu 
Bette“ rief er, worauf der Tod ſofort eintrat. 
Die Ueberführung der Leiche nach Horſowitz erfolgt 
wahrſcheinlich am Sonnabend. — Der Kurfürſt 
hat teſtamentariſch die Ueberführung ſeiner Leiche 
nach Caſſel binnen acht Tagen verlangt und die 
Einbalſamirung verboten. Der Kaiſer von Oeſter⸗ 
reich hat eine Beileidsdepeſche geſandt. 

Frankreich. N 

Paris, 5. Jan. Der Lordmayor und die 
Sheriffs von London, welche anläßlich der Er⸗ 
öffnung der neuen Oper hier eingetroffen ſind, 
begaben ſich heute Nachmittags in ganz fabelhaften 
Staatskaroſſen mit Läufern und Lakaſen nach dem 
Elyſee, woſelbſt fie vom Marſchall Mac Mahon 
empfangen wurden. Seitens des Publikums fand 
ein ungeheurer Zulauf zu dieſer Maskerade ſtatt. 
Paris ſelbſt ift heute nur von der Feierlichkeit in 
der neuen Oper in Anſpruch genommen. Obgleich 
die Vorſtellung erſt um 7% Uhr beginnt, ſo iſt 
der Platz vor der Oper ſchon durch eine dichte 
Volksmenge beſetzt, welche zwar nicht auf die Er⸗ 
Öffnung des Opernhauſes, denn dort werden nur 
die Eingeladenen zugelaſſen, ſondern auf das Schau⸗ 
ſpiel harrt, welches der Platz vor der Oper bleten 
muß. Hierzu ſei noch bemerkt, daß das Opernhaus 
keineswegs vollſtändig fertig ift. Es wurde auch 
nur eröffnet, weil Cumont dieſer Feierlichkeit noch 
vorſtehen wollte, und da er möglicherweiſe am 7. 
nicht mehr Minifter fein wird, ſo ſetzte er fle auf 
den 5. feſt. Der Architect Garnſer war darüber 
2: N ungehalten, daß er Paris verließ und fich 
nach Aegypten begab. Die Deputirten ſind unge⸗ 
d daß man ihnen nur 250 Plätze vorbehalten 

at. Unter den Eingeladenen befindet ſich auch 
die Ex⸗Königin von Spanien. Seltſam findet 
man es, daß bie Eingeladenen ſogar die Depu⸗ 
tirten, ihre Plätze bezahlen müſſen. Der Ex⸗Kö⸗ 
nigin ſtellte man eine Loge von ſechs Plätzen zur 
Verfügung, für die man ihr 180 Fr. anrechnet. 

— Die Zahl der Unglücksfälle, zu wel⸗ 
chen das Glatteis vom 2. Januar in Paris 
Beranlaffung gegeben, überſteigt allen Glauben. 
Auf der Polſzei find über 2000 Arm⸗ und Bein⸗ 
brüche ſowie andere Verletzungen und leider auch 
unerwartet viele Todesfälle angewendet worden. 
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NewOrleans, 5. Jan. Die conſerva⸗ 
tiven Deputirten, welche, wie bereits gemeldet, 
geftern mit dem Präſidenten den Sitzungsſaal der 
geſetzgebenden Verſammlung von Louifiana ver⸗ 
ließen, begaben ſich darauf in ein Privathaus 
und conſtituirten dort eine neue geſetzgebende Ver⸗ 
ſammlung. 
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elgien. 
Brüſſel, 4. Jan. Der Gemeindergth der 
Stadt Antwerpen hat beſchloſſen, eine Petition 
um Einführung des obligatoriſchen Unter⸗ 
richts an die Abgeordnetenkammer zu richten; die 
Verhandlungen über dieſe Petition dürften zu leb⸗ 
haften Discuffionen führen, obwohl leider nur 
wenig Hoffnung vorhanden iſt, daß fle von dem 
erwünſchten Reſultate begleitet werden. Es iſt 
traurig, geftehen zu müſſen, daß ein fo induſtrielles 
und commercielles Land, wie Belgien, in der 
Volksbildung noch weit hinter ven anderen Ländern 
zurückſteht. — In Brüffel ſell im Jahre 1876 ein 
internationaler Congreß für Geſundheits⸗ 
pflege und V abge⸗ 
halten und derſelbe mit einer Speelalausſtellung 
der zu feinem Wirkungskrris gehörigen Gegen⸗ 
ftände verbunden werden. 
Spanien. ; 
Aus Bayonne, 4. Jan. ſchreibt der Corre⸗ 
ſpondent der „K.⸗Z.“: „Die in eine neue Periode 
eingetretenen cosas de Espana laſſen ſich augen⸗ 
blicklich von hier aus beſſer überſehen, als vielleicht 
von irgend einem Punkte der Halbinſel ſelbſt. 
Dort find die Verbindungen noch vielfach unter⸗ 
brochen, langſam und beftändigen Störungen aus⸗ 
geſetzt, während hier in der äußerſt zahlreſchen 
und augenblicklich natürlicher Weile auch ſehr auf- 
geregten ſpaniſchen Colonſe eine Menge von Fäden 
aus allen Theilen des ſpanuiſchen Landes * 7 —. 
laufen. General Herraus ſelbſt weilt feit geſtern 
hier und ſcheint ſich in Biarritz die Rolle elnes 
politiſchen grollenden Achilles gewählt zu haben. 
Ex empfängt Niemanden und giebt fich den An⸗ 
ſchein, als ob er den Dingen in Spanien ganz Gouvernements, alſo in Radom, Lublin, Kaliſch 
ihren Lauf laſſen wolle. Manche wollen bezweifeln, u. . w. landwirthſchaftliche Ausſtellungen 
daß 1 Aae tel 2 er 55 — 5 Bains d. 9 Ar 2d 1 rc 19555 
durch die Ereigniſſe Ueberraſchten ſpielt und den Hebung der Landwirthſchaft Bedeutend: verſpricht. r 23,700 RK; eldamm No. 
Verrath feiner Generale an der republikaniſchen — Der Kaiſer hat auf das Gutachten des Comite'e bun den Nn an 528 8 
Sache beklagt. Doch läßt ſich eben fo wohl an⸗ für Angelegenheiten des Königreichs Polen be⸗ G. Mader für 22,500 : Faulgraben No. 9b von 
nehmen, daß man ihm mit ſolchem Zweifel unrecht fohlen, dat Amt des Warſchauer General⸗ dem Maurermeiſter Willers an den Buchhalter C 
thut. Weniger düefte man irren, wenn man ihm Superintendenten von dem Amte des Ober⸗ A. Olſchewekt für 30,000 N 
den Wunſch zuſchreibt, für alle eine mögliche Paſtors der evangeliſchen Gemeinde in * In der 
Perſon zu bleiben. Was die ſpauiſche Nation Warſchau zu trennen das Jahresgehalt des erſteren 
und ihre Armee betrifft, fo ſcheint fie trotz aller vom 1. Januar 1875 an auf 2300 Rbl. und die 
Ueberraſchung und alles Verraths widerſtands⸗ im Budget des Miniftertums des Innern all⸗ 
los der neuen Regierungsform in die Arme jährlich auszuwerfende Summe für Viſitations⸗ |; 
zu ſinken. Ich kenne einen vor den Carliſten fahrten aller General⸗Superintendenten von 1500 
N ſtehenden General, der fi vollkommen in auf 2000 Rbl. zu erhöhen. 0 5 
dieſem Puukt iſt meine Intervention eine ſehr re⸗ der Lage glaubte, mit 18,000 Mann nach Ma- — Der für gemüthskrank erklärte Großfürſt 
fervirte, da meine perſönliche Verantwortlichkeit in drid zu ziehen und die Regierung Serrano's zu Nicolaus Conſtantinowilſch iſt in Begleitung 
feinem Fall in Auſpruch genommen werden darf. retten. Da er aber wußte, daß die Carliſten ihm des Dr. Tſcheſchow nach der Krim abgereift, um 
Ich ſtehe nicht an, auszuſprechen, daß nach meiner auf den Ferſen über den Ebro folgen würden, im kaiſerlichen Palaſt zu Orlanda feine Wohnung 
Anſicht dieſe Uebertragung der Megierungsgemwalt blieb er auf feinem Poſten und unterwarf ſich zu nehmen. } 
nach Ablauf meiner Präſidentſchaftsperſode am knirſchend dem neuen Regiment. Die gleiche pa⸗ — Ueber die Lage der unirten Bauern 
20. November 1880 in der Meife geordnet wer⸗ triotiſche Erwägung ſcheint bei andern Befehls⸗ wird dem Krakauer „Czas“ aus der Chelmer 
den muß, daß den repräſentirenden Verſamm⸗ habern der verſchiedenen Operationsarmeen jedem | Didcefe geſchrieben: „Die Bauern, mürbe gemacht 
Widerſtande gegen den Staatsſtreich vorgebeugt] durch den kräftigen Druck, den die Einquartierung 


lungen, welche in dieſem Zeitpunkt verſammelt : 
fein werden, unbeſchränkte Freiheit gelaſſen] zu haben, und bie Alfonſiſten haben vorläufig ihr einer bedeutenden Truppenmacht, Koſaken, Huſaren 


iſt das Fleiſch um 6 Pf. pro Pfund, We zenmehl 
um 3 Pf. pro Pfund billiger geworden. Das 
ſteht zwar noch nicht ganz im Verhältniß zu dem 


e in 


en Zubereitung, Verkauf ꝛc. 
nur auf Grund einer polizeilichen Erlaubniß au 
ers 


Stelle getreten fein wird. Es können dann Con⸗ 
fllete eutſtehen. Um dieſelben von vornherein ab⸗ 
uſchneiden, iſt die Interventſon einer zweiten 
Kammer unerläßlich, welche durch ihre Zuſam⸗ 
menſetzung verläßliche Garantien bietet. Selbſt 
wenn Sie es für angemeſſen halten follten, der 
Executivgewalt in Gemäßheit der Wünſche meiner 
Regierung das Recht beizulegen, durch Auflöſung 
der Verſammlung an das Urtheil des Landes 
appelllren zu dürfen, fo würde eine zweite 
Kammer nichtsdeſtoweniger erforderlich fein. 
Denn es wäre nicht ungefährlich, von 
der Befugniß, die Kammer aufzulöſen, Gr 
brauch zu machen, und ich würde Anſtand nehmen, 
mich derſelben zu bedienen, wenn die Executivge⸗ 
walt in einer ſolchen kritiſchen Lage nicht in der 
Mitwirkung einer Verſammlung, welcher in Folge 
ihrer Zufammenſetzung ein moderirender Einfluß 
beiwohnt, eine Unterſtützung findet. Ich bin der 
fun Ueberzeugung, daß die Maforität der Ver⸗ 
ammlung über dieſen Gegenſtand derſelben An⸗ 
ſicht iſt, wie ich. Wenn im Laufe der Berathung 
meine Regierung an den Vorſchlägen der Commiſ⸗ 
fion einige Abänderungen vornehmen ſollte, ſo 
wird dies nur geſchehen, um die Annahme des 
Entwurfs der Commiſſion zu erleichtern. — Ich 
komme jetzt zu einem zweiten Punkt über welchen 
ebenfalls ſchleunigft entſcheldende Beſtimmungen 
getroffen werden müſſen, nämlich zu der Ueber⸗ 
tragung der Regierungeg walt, in dem 8 
wo ich aufhören werde, dleſelbe auszu ben. In 


anerkannt ſind. 

* Der Minifter des Cultus hat angeordnet, daß 
künftig in den Entwürfen der Etats für die höheren 
Unterrichts anſtalten neben ber ae un 
auch die Frequenz der einzelnen Klaſſen angegeben 
werde, um bei Feſtſtellung der Etats leichter 1 en 
zu können, ob die in den letzteren be Haften re 
kräfte ihren Aufgaben entſprechen. — Die Provimzial⸗ 
Schul⸗Collegien find angewieſen worden, biejenigen 
Schulprogramme, welche 15 auf Gegenſtände der 
. 8 — un bon Curatorium 
des „Staats⸗Anzeigers“ zugehen zu laſſen. 

* Dem Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Kohts hierſelbſt 
iſt der Charakter als Rechnungsrath verliehen worden. 

* Verkauft wurden die Grundſtücke: Burgſtraße 
No. ee 7 5 5 600 A: Sund - 
mann L. T. Marten r. 18, SHundegaſſe 

F. W. B. 


orſtaufſeher Perl aus Ober⸗Sommernau wegen 
1 RR den Arbeiter Michael Dickband, die 
Wittwe Johanna Schulz von hier feen ſchweren 
Diebſtahls und den immergeſellen tucent 
Nowakiewicz wegen Diebſtahls und verſuchter Berlei⸗ 
fung zum Meineide: — am 14. d. g den Tiſchler 
erde Kätelhodt genannt Groth aus Neutrzino wegen 


ee 
a 


Wahrſcheinlich hatte ſie die Thür nicht eingeklinkt,] Creditlooſe 164,00, 1860er Yoofe 113,00, Lomb. Eiſenb. 


15. d. gegen ben Eigenthümerſohn [Theofil Retzlaff 
chten denn bei ihrer Zurückkunft fand fie das Schwein ihres] 25.50, 1864er Looſe — Unionbank 105,25, Anglo⸗ 


und Pächter Stefan Nieſolowski wegen verſuchten 
Mordes; — am 16. d. 
= Wilhelm Rebeſchke, = 


1397484, 190, 192 N, hodbunt und glaſig 18284, 195, 
97 RK, weiß 13463. 205% 17 ur Tonne. Termine 
matt, wie überhaupt das Geſchäft darin jetzt ſebr un 
bedeutend und ganz abhängig iſt von dem momentanen 
Angebot und etwaiger Frage, auch ſelbſt von nur ganz 
.— Umfange. Nachdem geſtern nach der ıfe 


es vor ihrem Fortgange in der iege ge 188,10, Ungariſche Prämienlooſe 83,50, Preuß. Bank⸗ 
ſchlummert, zu verzehren. noten 1,64½ö1Z0, Amſterdam 94,60, Pardubitzer 150,20. 


erzberg wegen Körperverletzung mit nachfolgendem * Königsberg, 8. Januar. Vor einigen Tagen London, 7. Januar. (Schluß ⸗Courfe.] Con- für Apet⸗Mai noch zu 196% RE gekauft worden, blieb 
de: — am 18 d. gegen den Arbeiter Faun machte das „Königsb. Tagebl.“ darauf aufmerkſam, ſols 92%. 5% Gallen Rente 66%. Lombarden heute Brief, dazu Mai⸗Junf 198 RE Br., Juni⸗Juli 
Sapendowski aus Prauſt wegen Körperverletzung mit] daß die Milchniederlage der landwirthſchaft⸗ 11. 5% Ruſſen de 1871 100%, 5% Ruſſen de 1872| 200 RE Br. 198 AR Gd. Regultrungspreis 190 RE 


Roggen loco unverändert; 20 Tonnen 127/88, 
wurden zu 157%, Rh Ye Tonne verkauft. Termine 
ſehr ſtille. April⸗Mal 153 RE Br. Reguiirungspreis 
152 Rr — Gerſte loco große iſt 114, 11564. zu 168, 
171, 174 RE Ye To. verkauft — Spiritus loco wurde 
zu 53, 25 verkauft. 


Prodnetenmaͤrkte. 

Königsberg, 7. Januar (v. Portatius & Grothe) 
Weizen Pe 1000 Kilo bochbun er 127/844. 175, 133,48 
188 ½ RK bez., bunter 129 3084, 171% K bez, rother 
13068. 177%, 131/28 176% bez. — Roggen er 1000 
Kilo inländiſcher: 1228 137½, 1236, 137 ½, 125/50. 
110, 126 788. 140, 12784, 141% M bez, Srübiahe 
1421, N 55 — Gerſte zu 1000 Kilo große 150, 
151. bez., kleine 141, 142%, N bez. — Hafer 
He 1000 Kilo loco 158, 162, ruff. 148, 150 RF dez. 
— Erbfen 7 1000 Kilo weiße 161, 168, Victoria⸗ 
184 RX bez, graue 171, 184 N bez. — Vopnen der 
1000 Kilo 182%, N bez. — Biden er 1000 Kilo 
164½, 167%, 163% RE bez. — Yeinfaat Yer 1000 Kilo 


lichen Genoſſenſchaft in der Tragheimer Kirchen⸗ 
ſtraße hier für 3 Liler nicht 5 Sgr. (1 Liter koſtete 
bisher 12 Sgr., 3 Liter ſonach 5 Sgr.), 
ſondern 56 ae fordert, mit dem ausdrücklichen Hinzu⸗ 
fügen, die Milch ſei nicht theurer geworden; der alte 
Preis mache aber im neuen Gelde 6 Pfg. mehr. 
Wiederholte Mahnungen, von dieſer Ungehöxiglkei: 
Abſtand zu nehmen, blieben unbeachtet. Heute iſt von 
einem Geleimten deshalb eine Klage auf Rückzah⸗ 
lung von 5 Pfennigen an das Stadtgericht abgeſendet, 
wofür die Genoſſenſchaft dann 5 Sgr. Koſten zu zahlen 
haben wird. Wenn dieſen Weg recht Viele einſchlagen 
möchten, würde die Genoſſenſchaft ihre Lagerhalter 
ſchon beſſer rechnen lehren. — Dem „A. Tgbl.“ geht 
' die Mittheilung zu, daß die neulich von dem Blatte 
Br ſelbſt gebrachte Notiz, der Inhaber der Firma Schiro⸗ 
Brandſtiftung: — am 23. d. gegen die verehel. Bern⸗ koff ſei auf einer Bärenſagd erſchoſſen, un richtig ſei. 
ſteinarbeiter Parline Neumann von bier wegen ſchwe⸗ — Mit der Begnadigung des Herrn Geh, 

; Commerzienrat Simon hat es, wie die „Pr. L Z.“ 
nachträglich erfährt, doch noch ſo eine Art Bewenden. 
Allerdings hat der Kaiſer ihn e aber die zu 
verbüßende vierwöchentliche Gefängnißſtrafe in eine 
e von tauſend Thalern ver⸗ 

andelt. 


nachfolgendem Tode, den Kaufmann Joh. Röhr von 


— ie 


reichiſche Papierrente 63. — 6% ungariſche Schatz⸗ 
bonds 90¼. — Platzdiskont 4% 2% 

London, 7. Jan. Bankausweis. Totalreſerve 
10,464,536, Notenumlauf 26,620,775, Baarvorrath 
22,085,311, Portefeuille 17,590, 01, Guthaben d. Priv. 
20,366,489, Guth. d. Staats 5,486,544, Notenreſerve 
9,779,225, Regierungsſicherheit 15,948,022 Pfd. St. 

Paris, 7. Jan. Bankausweis. Laufende Rech⸗ 
mung der Privaten 5,969,000 Zunahme, Baarvorrath 
4,805,000 Abnahme, Portefeuille der Hauptb. u. d. 
Filialen 30,834,000 Abu., Geſammt⸗Vorſchüſſe 627,000 
Abn., Notenumlauf 6,462,000 Abn., Guthaben des 
Staatsſchatzes 36,561,000 Franes Abnahme, Schuld 
des Staatsſchates unverändert. 

Paris, 7. Jan. (Schluß courſe) 3% Rente 
62, 17½. Anleihe de 1872 100, 07% Italieniſche 5% 
b ee e fin 2% e 
zoſen 670, ombacdiſche Eiſenbahn Actien 282 eine 205% RK bez., mittel 202%, N bez., ordinaire 
Lombardiſche Prioritäten — Türken de 1865 758 1514, IK bez. — übten Ar 100) Kilo Dotter 214 
12076 cp. det. Türken de 1869 278,75. Türkenlooſe RX be aat 1000 Kilo 162 N Wer 
120, 75. 

Paris, 7. Jan. Productenmarkt. Weizen 
ruhig, Pe Januar und Ye Februar 25,50, Ye M 


fi wegen verſuchter Verleitung zum Meineide und den 

tſitzer Job. Freda megen 

— am 21. d. gegen die Arbeiter Joh. Brandt, Gott⸗ 

lieb Groth, Jacob Stobbe, Helene 0 Marie 

Bönke, Eliſabeth Friſch wegen ſchweren Rar 
Arbeiter Ed. Stilow von hier wegen 

traßenraubes; — am 22 d. gegen die we 


G S ind ii war während eines Zeitraums von 
27 Yale emeindevorſteher, von welchem Amte ihn 


Telegramme der Danziger Zeitung. 
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! und ‚pe „ 8. 

G. 55% N bez. Januar 57 RR Br., 55% Gd., 
56 A bez., Jan.⸗März 57% N Br., 56% Gd., 
Frühjahr 60% RE Ir, 59% RK Gd. Mai⸗Junt 
61% RK Br., 60% N Gd., Saul 62% RR Br, 61% 


erkennung feiner für das Wohl der Gemeinde treu 
gel rten Verwaltung dieſes Amtes wurde ihm am 3. London, 8. Jan. Die „Times“ meldet aus 
„M von mehreren Beſitzern eine Ehrengabe in] Rewyork, Neworleans ſei vollkommen ruhig. 
8 Bebanfumg überreicht, beſtehend in einem ſilbernen Sheridan telegraphirte, man bedrohte jein Leben, 
Pokal und einer werthvollen Pfeife. Auch Pfarrer R. weil er die Wahrheit ſagte. Im Congreß und 
= betbeiligte ſich dabei und ſprach dem Gefeſerten den im Senat dauern lebhafte Debatten wegen der 
3 0 a Se für feine unparteiifche Amtsver⸗ Vorgänge in Loniſtana fort. Die republikani⸗ 
* Gr denz, 7 Jan. Von der für d iS ſchen Journale tadeln die Haltung des Präfi- 
111... Commüiften find | Denten., | DER, Ganaueh, ne ei 
18 12 de gtwapgennkommenſteuer] Senat vor Weihnachten angenommene . bil. 


r das Jahr 1875 zur Stgatseinkommenſteuer 05 
veranlagt worden: I) vom Lande 79 er vom] Der Präſident wird derſelben zuſtimmen. 


Civil mit 4368 Steuer, 9 Beamte reſp. Militärs Newport, 7. Jan. Der Gouverneur von 
mit 330. Steuer; 2) aus der Stadt Graudenz:]Tenneſſee veröffentlichte eine Erklärung gegen 
94 Perſonen vom Civil mit 5856 M, 72 Beamte ꝛc. die militäriſche Action in Louiſiana, welche 
mit 3138 ; 3) aus der Feſtung Graudenz: 3 Per⸗ ke die 3 Grundſätze der bürgerlichen 


Stettin, 7. Jan. Weizen e April⸗Mai 191,50 RK, 
r Mai⸗Juni 192.50 K Roggen 68 Januar 157,00 
K. m April⸗Mai 150,00 N Malen 147,50 RR 
Räbd' 100 Kilogz. 77 Januar 51,25 Rp, „ April⸗ 


pen 7. Januar. Getreidemarkt. 


5 8 pr 582 2 5 31% . 5 rt 7 ; 5/ 

Pane en en wd Sollen 3 3 5 Wi reiheit verſtoße, und forderte die geſezgebende 7% 185 11844, bo. 5% end rie ne /» Bonds 

96 M Steuer. Im Ganzen find im Kreiſe 264 Per⸗ erſammlung von Tenneſſe auf, dagegen zu 

fonen mit 14,484 & zur Eintommenſteuer veranlagt. proteſtiren. 

.— das vorige Jahr iſt namentlich die Stadt 
audenz, obgleich deren Erwerbsquellen bekanntlich 

nicht gewachſen ſind, ſtärker herangezogen worden, 

denn es wurden damals nur 73 Perſonen von der 

Civilbevölkerung mit 5394 zur W 

veranlagt. (G.) 


13,50 RX nach Lagerplatz bez, alte Uſance 13,75—14 RE 
bez., Anmeldungen 13,30 A bez., Regulirungepreis 

bez. u. Br., Jannar⸗Nebruar 
12,25 R Br., September⸗October 12 R Br. — 
Schmalz, Wilcox 68 a bez., April⸗Mai 64,5 RK bez., 


Mac Farlane 68 RK bez. 

Berlin, 7. Jan. Weizen loco ir 1000 Kilogr. 
165—210 Rr noch Qual. e Yr April⸗Mat 
190.50 — 190,00 bez, Ye Maj⸗Juni 191,50—19 1.00 K 
bez, ur Juni⸗Juli 192 50 — 192,00 RK bez. — Roggen 
loco 5d 1000 Kiloar. 153171 R nach Qual. geforvert, 
der Jau. 156,00 RK bez. dir Jan.⸗Febr. 154,00 Rh ber., 
Hr Frühjahr 150,50 bez., Ye Mai⸗Juni 148,50 RE 
bez., er Juni⸗Juli 147,50 RX bez. — Gerſte loco 
7 1000 Kilogr. 150—192 n nach Qual. gefordert. 
— Hafer loco e 1000 Kilogr 162 — 92 R nach 
Qual. gefordert. * beo Ar 1000 Kilogr. 

e 


Vermiſchtes. 


tung meldete vor Mar: Zei 
et zur Überwachung der holni» 


ſchen Bewegung den fei. Oſid. 
Stg.“ brachte hierauf die Mittheilung, daß ſich aller⸗ 
dings der Wunſch geltend gemacht habe, den polizei⸗ 
lichen Kräften durch Ernennung eines K. Polizei⸗Be⸗ 


Danziger Börſe. 
Amtliche Notirungen am 8. Januar. 
Weizen loco matt, ie Tonne von 2000 &, 
fein giofis u. weiß 13413963. 204 222 Br. 
hochbunt . 132.1356. 201 210 R Br. 
hellbunt . . 13013383. 195 204 R Br.“ 175-195 


Schluß des Blattes noch nicht eingetroffen. b 


Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 
— Diͤe hente fällige Berliner 
Börſen⸗Depeſche war beim 


rb. Z. 
Thorn, 8. Jan. In der letzten Stadtverord⸗ 1288 192 Br. 191 Gd. dir Mai⸗Juni 126%, 
netenſitzung theilte der Magiſtrat mit, daß ein Theil: 
nehmer der Unternehmer⸗Firma Aird in Berlin im 
ühling d. e werde, um ſich über das 
ject einer Waſſerleitungs⸗Aulage zu infor⸗ 


ei, eine Unterſtützung zuzuführen, daß ſich aber die unt 1261318 185 195 N Br.“ RE bez.] Kochwaare 195— 234 nach Qual., er waar 
it einer dazu auserſehenen Perſön⸗ roth 132 1378, 174 183 R Br. 177-192 R nach Qual. — W. ehl e 100 Kilogr. 
lichkeit Aa ee haben. Die Verhandlungen mit der orbinär 126-1348, 156 180 R Br. brutto unverſt. incl Sack No. 0 28,25 27 Rp, 
t genommenen oder einer andern Perſön⸗ Frankfurt a. M., 7. Jan. Effecten⸗Socletät. Regulirungspreis 1268 bunt lieferbar 190 R. No. Ou. 1 25,25—24 RR. — Roggenmehl Pe 100 Kilogr. 
Det ſcheinen jedoch jetzt zu dem gewünſchten Reſultat“ Creditactien 207%, Franzoſen 272%, Lombarden 112%, Auf Lieferung 1268 bunt der April⸗Mai 96% brutto unverſt. ine. Sad No. 0 50 Rh, 
gi En n, es iſt daſelbſt ein erial- | Norbwefttahn 132%, Ungariſche Looſe 172,00, Ungar. RK Br., 7 Juni⸗Juli 198 RK Gd., 200 R Br.] No. 0 u. 1 23.— r Jan. 22,75 R bez., 
arius in der Perſon des früheren Bürger-] Schagbonds, neue 91%. Lebhaff, ſehr feſt. Roggen loco unverändert, e Torne von 2000 8% ⸗Februar 22,6055 RE bez. Pr Ffebr.⸗März 
meiſters von Koſchmin, Herrn Rex, der ſpäter Mit⸗ amb urg, 7. Januar. [Productenmarkt)] 127/84 157% RX ; 22,35 R bez. ee Dia april 22,20 Rh bez. er 
Redacteur der „ war, „zur Weizen loco unverändert, auf ine tet. Noggen ‚Nequlirungspreis 1208 lieferbar 132 „10 bez., ai⸗Juni 22 N bez. — 
er K Derr Ver bal e De 1000 "So 90 . 10 G5 * Amar | 144 doch . April⸗Mai 153 Rx Br. Leinzl Pr 100 Kilogr. ohne Faß 40 R — Niddt 
a 7 5 [Gerſte Ioco 4 100 Kilogr. Aer 
übernommen. ( Febee TO 101 Be, 189 Ch. . e 6, AR Beh, Ob. Tr 
G 


Erbſen loco r Tome von 2000 ittel- 
150% N. A. Mittel 
Spiritus e 10,000 % Liter loco 53,25 RE 80 

Wechſel⸗ und Fondscourſe. London, 8 Tage 
20, 46 Gd., do. 3 Mon. 20, 275 Gd. Amſterdam, 8 


miren. Obwohl Herr A. Aird an die Stadt keine unverändert. — Rüböl ſtill, Ioco und z Jannar 56, Tage 173, 95 Gd., do. 2 72 bez., mit Faß annar 56—55,5 ez. 
ord für feine Reife und Unterſuchungen ze Ma 2008, 56%. — Spiritus ſtill, Ye 100 Belgiſche Bantofäge” 8 Tage Fr 40 G5. . Abri. Mal 999675 RE bez, der Mai Jun Find 
Blunt hat, wurde doch namentlich von den Br.] Liter 100 % er Januar 43 ½ Fer Februar März] Preuß. Conſolidirte Staats » Anleibe 105,20 er 57,8 RX bez, Ne Juni⸗Juli 59,5—58,9 RX bez, deer 
genroth und G. Hirſchfeld Bedenken gegen Ver⸗ 44, er April⸗Mai 45, — Mai⸗Juni 45%. — 3% % Preuziſche Sdaatsſchuldſcheine 90,60 Gd. Juli⸗Au ni 60,3—59,9 RE bez., Nr Auguft⸗Septbr. 
handlungen mit — erhoben, weil dieſe ſicher zu Aus⸗ Kaffee feſt, Umſatz 3000 d. — Petroleum ſtill, % „ Wefipreußiſche Pfandbriefe, ritterſchaftlich 60,8—5 RE bez. 
gaben die Stadt führen würden. Oberbürger⸗ Standard white loco 11,80 Br., 11,60 Gd., Ye Januar 96, 20 Gd, 4% de. do. 95, 20 Gd. 444 do 
meter Bollmatn und Dr, Meyer machten bemerkſich, | 11,60 Gd., er Janngt. März, 11,30 Gb, Ye Auguft- bo. 101,50 Br, 5% do. do. 105 Br. 4% enins-Fiiten, 
daß es der Stadt doch nichts ſchaden könne, wenn] Dezbr 12,30 Gd. — Wetter: Trübe. Danziger Bank⸗Verein 65 Gd. 5% ger Ber- Reufobrwallen 8. Jan, Wind: SSW. 
De: A. auf feine Koſten herkomme, ſich über bie remen, 7. Januar. Petroleum. (Schluß ⸗ ſicherungs⸗Geſellſchaft „Gedauja“ 95 Dan⸗ ts in Sich 
rtlichen Verhältniſſe unterrichte und danach feiner- bericht.) Standard white loco 11 Mk. 85 Pf. 2 11 Mk.] ziger er potheten-Banbbriefe 99,50 Br. 5% Pom⸗ Thorn, 7. Jan. — Waſſerſtand: 7 Fuß — Zoll. 
eits egi e und Auerbietungen mache. Die 90 Pf. — Sehr feſt merſche chen Bfaupbeiefe 99, 50 Br. Wind: O. — Wetter: Ta 
V. beſchloß von der Mutbellunz Kenntniß zu Amfterdam, 7. Januar. [Getreidemarkt.]] Das Vorſteher⸗Amt der Kaufmannſchaft 
nehmen und die Dr. Meyer und Dr. Kutzner (Schluzbericht. Weizen Pe März 273, Ye Nobbr. — ; Meteorologiſche Beobachtungen. 
15 Roggen 185 ate ee — 


u erſuchen, mit Hrn, Aird bei deſſen Anweſenheit Yır 
bier Neuchſruche über eine Waſſerleitnag er ien, 7.9 


— In dem polniſchen Grenzſtädtchen Slußce] Nordbahn 1967, Creditactien 226,40, Franzoſen 
batte dieſer Tage die Frau des dortigen Zollamts⸗ 297,00, Galizier 239,50, Kaſchau⸗ Oderberger 132,50, ſchwach rehaupteten Preiſen find 170 Tonnen verkauft. 77 
dieners ihre Parterre belegene Wohnung 5 Nordweſtbahn 145,80, do. Lit. Bezahlt ift für Sommer 132, 133. 275, 175% „176 RX, 


4 
um in dem gegenüber —— Kram etwas zu kau en. 11,00, Hamburg 54,25, Paris 44,20, Frankfurt 54,17, 133/44 177 RK, bunt 1306. 185 N, bellbunt 132, 13 342,12 — 4,2 
Berliner Fonds börſe vom 7. Januar 1875. 


Der heutige Geſchäftsverkehr bot, da die Thätig⸗Jſtärker offerirt und konnte den bisherigen Cours nicht! Werthe zum Teil beſſer, eee eee AB 

leit ee . - an der Bericht, Nat e bt Be: Sherman Sera ee te, d geb. Sen . e ek Freiburg I 0 F a eu 

nengwerthen nzelheiten nur | achtet. cten betheilig⸗ e und andere 5 de a . 1 0. 1 25, Magrebg, 

? ̃ ᷑ SE 
f an \ n ; a benfa ? : 

culationspapiere anten fi) nur fehr träge | Oeſterreichiſche Renten hielten 15 unverändert 2008 einhe mischen Wasen e Pa 18 a Sabufriepap 25 Ae ee e e 

1 t. * 


und blieben namentli X i = D g 1 haben. 
c ufäie Bi S 66 2, Desilhe umb Kalle-Serag 1, Sieht |Rnigtakt Bauneein bee, Weramente eher mat. 


: Danzig, 8 Januar 1875 
a ift al gr Wind nie 
eizen loco ift auch am heutigen Markte 
ruhiger, theilweife matter Haltung een und zu ir 
SOD., Hau, 
S., flau, bezo 
Sa mäbin, 


jüneft an den Markt gekommenen Prioritäten + Binfen dein Wisste gesentiet, 
zuende, [Ruf Central. do. | 5 | 84,20] Ser- 7 ee r 
e ee eee 55 Aae enges. 4 | 6,60] See. 4 124 70% een weten 10 | 77 da. de. n. Smart 5 71,30 S-. Seen 86,00 0 "| Berge u. Hütten- Geſenſg 
Komjehtbiet: ul 4 105,20 Les. rb. Ob- ib. > 192 Bel. Calif. All u. D o., Seat, sb- e. 87,75 4 er N 7¼1 Hünger. Nordens. | 5 | 65,25 | au. Sande. 61,10 155 
er un, 4 — Et 58, g 19950 ia Benin. | f arent lc, 107 Ebenen 6 %] Sage 318195 [anmen.nerm.| 80 0 erraten. 80,60 — 
— 3 2 — an, „ 0 0 2 * an m 5 | 80,9 ee 121, , | | ede uu. 5 | 99,25 | Renworaiigusent 145 10% — 1295005 
* ” r E „ . 0 — ＋ 
Waun. W 1685 132,50 Dans: Opp-Bipbe |) 180 50 Le. Anme, 2 9,4] de. F. . 107,75 5 a 6410| 5 35 5 rn Och Credit. Anf |413,50| 5% m. 84. E | 6% 
Opa. Biddr. 4 A —— 5 ar . 6 | 98,60 3 3,50 0 Kg. Ca 109,40 9 Ie 5 101,25 9 = 5 5 br 62 — 
Be 4101.80 Sogn. Or- UD 5 103,50 58. Kl. 6 6 102,60 „e 8,80 0 Se erden 97,0 6 ä ee dehnen 108,75 0 . Wechſel⸗Cones v. 7. Jan 
de. dt 1 20 i vd ; „50 be. Ent. 8. 1885 5 98.95 3 2 * ad. 32,60 0 fte ah. Mud. 67,10 5 Ubdin zt, steg: | 5 — De 120,30 9% Janes 3 84.1341173,95 
6 103,85 ae 53) 0 eee 16,40 O | itan-Neles | 5 1 Bernd. Sch- un | 56 0 do. 3172.90 
0. 8. 4410, 70 genen. Ban- ment F ae a 1ıE 3 86 2 — 25 Saen. S 119.75 — en 4 
„ “Rent: 8 * 5 . . * 7 
Wofenscht nent be 4] 94 | pn. ae. 68,90 do. Se. 6 | 99,85] ra- Seien 32 0.1 do. N. 122 5 Bank- und Induftrieactzen. Sate ankam 2 1 geht 81 30 
33 86,50 "14 1109.50] 00 Knie 5 67,75 de. Gt. ‚ Junge SER. ten eren ben! 80,50 0 2 25. 4 
irren. Den. „50 ve. 20oſe 2854 „50 Stenteniſch Ken ade „„ Bin 40,90 0 eigenk. Bardd 68,40 4% Tr Stn 28,50 0 feng. San. [3 48.4 81,90 
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ermann Claaſſen. 
eute Nachmittags 3 Upr entſchlief ſanft 
mein geliebter Mann, unser lieber Va⸗ 
ter, der Kaiſerliche Poſtſecretair 


gegründet 1782. 


Anträge zur Verſicherung gegen Feuers⸗ 
efahr auf Grandi, Mo 
aaren werden entgegengenommen und er⸗ 


Da on ec el Londoner Phönix. en a ae N dee 
i 2 Domino in Seide, } 
8810 be, den 6. Januar 1875. Feuer⸗Aſſeeuranz⸗ Societät, rer Nippesſachen, 5 Ble dür ene 


zu den bekannt billig. 
ſten Preiſen. (8320 
Charles Haby, 


nallbonbons 


mit komischen Inhalt empfiehlt in neueſtem Genre und in großer Auswahl 


bert Neumann, Langenmarkt 3. 


ilien und S N 


Emil Lange. theilt bereitwilligſt Auskunft 2 Maoskauſchegaſſe No. 5. 

Dieſe Anzeige widmen wir tief betrübt allen 2 Rodenacker Auswärtige Aufträge, um deren Zuſendung ich ergebenſt bitte, wer⸗ In a? —— eule 
Freunden und Bekannten. " 7 den prompt und reell ausgeführt. (8307 eamter fu u Februar a 
Danzig, den 7. Januar 1875. 9924) undegaſſe 12. n als Amtsſecretair oder 


K Offerten beliebe man unter No, 8184 


an die Exped. d. Stg. zu richten. 


uche Tür mein Mannfacturwaaren⸗ 
Geſchäft tüchtige Verkäufer von ans 
gramm Aeuſſern zum ſofortigen Eintritt. 
Perſönliche Vorſtellung event. Wolograpbie 
erwünſcht. Herrmann Friediänder, 
8313) Marienwerder. Y 
in flcchtiger, unverbeiratbeter Gärtner 
findet zum 1. April d. J. Stellung in 
1 Conradſtein b. Pr. ar 


dar 0 

Kleine Zimmer für Con⸗ 

Carl Hoppenrath. [grenzen , Joche a einig 
N Tage der Woche unbeſetzt. 


Die Prämien⸗Vertheilungs⸗ 
Liſten von „Piſtole u. Feder“ 


ud eingetroffen und lönnen gegen 1 K. 
in Empfang genommen werden in der 
Henrico Hopf'ihen Verlagsbuchhandlung, 
8322) Langenmarkt No. 172 
Alle ſwpblliiſche Krankheiten werden in 

BE Beit 1 — en 755 . 
— Verſpätet. n 5. d. M. arzt Caspary, Langgarten 112. (8311 

Verſpätet.) Am 5. d. ſtarb nach Gee Mavieruntesie richt iw Biber 

theilt für 2 Thlr. monatlich. 

Näheres Oeiligegeiſtg. 120, part. 
Funde GBapierborte) habe ca. 80 Cr. 


Geſchäfts-Eröff 


Mit dem heutigen Tage habe ich in dem Hauſe 1. Damm No. 14 ein 


Cigarren- und Tabacks- Geschäft 
cart Hoppenrath 


N bitte ganz ergebenft ein hieſiges und auswärtiges Publikum um geneigten 
Zuſpruch. 


Danzig, den 3. Januar 1875. 
8076) y 


und verkaufe billig. 


8250) M. F. Zakrocki in Graudenz. 
Eine Partie 


Schmerz zu würdigen willen. Di ie trau⸗ 5 — 5 3 REN 3 Bi 8 N a x 
age Nation zeige ergeben an, dn, die ergeben itte, dans ich die bisher W. Johannes, 
e interblichene Wittwe t W d N K von der Wittwe Frau König innegehabte 8 iss) Heiligegelſtgaſſe 107. 
nebſt 2 unmündigen Kinder. N kn EL et f Weiss- und Roggenbrod-Bäckerei N Das Ladenlocal s 2 21 


Die 1 RLODg. findet Montag, den 
11, d. M., von der Bartholomäikircheng. aus 
nach dem Bartholomäi⸗Kirchhofe ſtatt. 


Concurs⸗Eröffnung. 


Königl. Kreis⸗Gericht zu Strasburg 


Weſtpreußen, 
Erſte Abtheilun 


zum 1. April ex. zu vermiethen . 
Ein ſolide Beamtenfamilie ſucht vom 1. 
I April eine Wohnung ven 2 bie ae 
mern u. Kabinet nebit Zubehör. Gef. Adr. 
werden sub 8317 in d. „d. Stg. erbeten, 
ie five 93 find eundliche Stuben 
5 nebſt Küche und — vom 
1. April zu vermiethen. Näheres bar 
'ſſelbſt. Jederzeit zu beieben. (8366 


offerirt billigſt 


käuflich übernommen habe. 
Mit der Bitte, mioh in meinem Unternehmen gütigst 
unterstützen zu wollen, Indem es stets mein Besireben 


Fiſchmarkt 
Carl Voigt, No. 38. sein soll, duroh gutes Gebäck bel prompter und reslier 25 
Bedienung den an mich gestellten Forderungen zu genügen, 


Feinste Tafelbutter zeiohne Hochaohtungsvoll 


in /1 u.% Pfd., trifft täglich ein bei Carl Schuber! III. Damm 4. 


C. W. H. Schubert, . %% ERBEEEEREEEREBEEN 


8, nn REITER 
den 28. December 1874, Nachmittags 13 Uhr Friſche Sendung 12 % u 
Ra a 145 5 erg Oſtender Auſtern. or # 85 Stn, Ein Somme, ger Hundegafie, se 
g n 1 u - N m u D 
nel und ber Tag ber Faß Rathsweinkeller. 8⸗Actien⸗Geſellſchaft 2 


Gerüucherte Landſchinken erlin. f 


a Bio. 6½ Gr find wieder eingetroffen u. \ ; N 
empfiehlt * Er Wir haben dem Herrn J. Abraham in Danzig (Comtoir: 
= Hausthor | Hundegaſſe 91) die Vertretung für den Regierungsbezirk Danzig übertragen, 
E. F. Sontowski, Ne. S. was or hierdurch anzeigen. E 3 — 
Thorn, den 31. December 1374. 


Werder ⸗Honig Die General⸗Agentur 
a | Jacob Goldschmidt. 


geſetzt. 
Zum:m einſtweiligen Verwalter der Maſſe 
beste Bürgermeiſter a. D. Borchert hier 
eſtellt. 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners 
werden aufgefordert, in dem auf 

den 9. Januar 1875, 

{ Vormittags 11 Uhr, 
in dem Berhandlungszimmer No. 3 des 


Lebens Verſicherung een ane, 

elligegelſtgaſſe No. 3, nabe Fil. 

au Pen pal Ladenlecn nebft Otter: 
ube zum 1. April 1875 zu vermiethen 
Näheres Heiligegeiſtgaſſe No. 189, zwei 

Treppen hoch, von 12—4 Uhr. 1 
Langefuhr 78 eee 
completen Wohnungen nebſt Eintritt za 


den Garten, vom 1. April c. — 
zu vermiethen. 8 


F. F. Sontow st, N | 
Einige Packungen = 
Magdeb. Cichorien 


verkaufe, um damit zu räumen, zu 


Masken⸗ 


waltungsrath zu beſtellen, und welche Per⸗ e re 3 

fonen in denſelben zu berufen eien. * ſehr billigen chart Garderoben Ri ä — — 5 aufmerkſam, mech e Heinen Feſtlichkeiten 

Allen welche vom Gemeinſchuldner etwas Carl Vol # Mo. 38 , 5 | jowie für Familien- Geſellſchaften geeignet it. 

VF eg. 2 Dominos und Kropf⸗ oder Drüſen⸗ | Berienung wie gelber ee 10.Ub 

ahrſam haben, oder welche 5 ane R uar 

ihm etwas is den, wird aufgegeben, Tisoh - cc Koch-Butter Mö 1 tt Pulver. : Sonnaben? 7 en 1 

je, Son de Big De Op . Re deer Suse ae 80 ünch u en guDafietbe wieb, fi Yabrn n im Apoll Saale des 
ande bis zum 20, Januar 18 75 einſchließ⸗ . Regler: Pi 0 — ür Herren und Damen Ul und enen 5 or d 

lich dem Gericht Ader dem 3 ge Borzäglie ff 15 Jahren bekannt nur ele⸗ Hotel du N 


er mit dem beiten Erfolge ange E 
andt. a 
Man giebt dies Pulver löffelweiſe 
aufs Futter, welches alsdann mit 
großer Begierde verzehrt wird. Preis WE 
pro Packet 6 Pr ; 
Beftellungen nimmt für Danzig 
entgegen (8289 
Rlohard Lenz, 


Brodbänkengaſſe 48, 
vis-kh-vis der Großen Krämergaſſe. 


Fllen, ſelbſt in den haxtnäckigſten 
w 


ant, in größter Auswahl zum 
illigſten Preiſe empfiehlt 


Louis Willdorff, 


Ziegengaſſe 5. 


Maſſe Anzeige zu machen, und Alles, mit 
Vorbehalt ihrer nt Rechte ebendahin 
zur Concursmaſſe abzuliefern; Pfandinha 

oder andere mit denſelben gleichberechtigte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von 
den in ihrem Beſitz befindlichen Pfandſtücken 


d 
und Anzeige zu machen. (8159 


Bekanntmachung. 


f 1 8 des Monats Februar cr. wird 
eine hieſige Bureaugehilfenſtelle vacant. 
Das Gehalt beträgt 75 Mark monatlich. 


II. Sinfonie- Concert 


unter gütiger Mitwirkung des Herrn Opern. 
fänger Glomme und unter Leitung des 
Herrn Capellmeiſter Räßler. 


Schlummerpunſch⸗ 
Eſſenz 


5 a ; (8352 
M. Klein, Heili a Ian 1 
Fr. Holſt. Auſtern 
empfing und empfiehlt in und außer dem 
Hauſe 
Mit d V ltungs⸗ „Di 
e ee eee eee 


reflektiren, wollen ſich unter Einrei 8349) Heiligegeiſtgaſſe 107. 
a . othaer Cervelatwurſt, 


urn ne ſchleunigſt bei uns melden. 


en usp nach suaudıgg) agg 


| 1) Wonart, Sinfonie C-dur mit Fuge, 
2) Schumann, Liederkreis. Nummer 1— 5. 
J) Chernbini, Ouverture die Abenceragen. 


Geſichtslarven jeder Art. 


us og 


(3825 


Masken-Costüme 


Dominos, Mönchskutten, l 
Gesichtsmask., Perücken 


Loge 227 n, 22 25 er 


Acht Stiere en ‚ Eichnlap 35 


der großen olländer 
Rare Abit 10— 


au, den 7. Januar 1875. 1 für Damen und Herren \ 
F in göbter Aupmapt __ |10 Dienal ar Ice m man] im Säfchtenthak 
Unter Bezugnahme - unfere Bel r do Schootenkerne Ikmann Dastaniae- Er en ben 5 Tage alt zum Brei 0 den 10 5 
machung vom 18. November er g ehlt r ner 1 36 5 i = SA 


von 36 Mark abgegeben. 
3309) 


Bi | 3 e J ’ 
H. Rogier, Dundegaffe 80. ni) em CONCERT. 
Benfchateler Käſe, (be zum Selonke ſchen 600 Ctr. Pferdehen 
Remadur: > AP Masten Balle Billet, werden gekauft von F. Meyer, Pie 


do Anfang e (6286 ‚Reit 
Echten Schweizer Käſe, \ antte und Larve. 8 Zingler 8 Höhe. 


gen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, 
daß an Stelle der Tarife füt den Preußiſch⸗ 
a re re Verband⸗Verkehr vom 1. 
Juli 1873 via Ruttek und vom 1. Januar 


1874 via Marchegg vom 1. Januar er. neue ſtadt No. 62. 


Tarife nicht in Kraft treten, die bisherigen Edamer Käſe, . ͤ v 1 .SöHee : 
Tarife vielmehr vorläufig bis zum 1. Fe⸗ gott Süß milch⸗Käſe, Max Cohn, Ein Materialwaaren⸗ Sonntag, den 10, Jan.: 
brugr er. in Kraft bleiben. eutſchen Schweizer ⸗Käſe. I. Damm 10. 

Bromberg, den 6. Januar 1975. Fetten Werder lle, . & — 1 


und Schankgeſchäft wegen 
Domieilveränderung zu 
verkaufen. Näheres unter 


Königliche Direction 
der Ostbahn. «se 


Kräuter⸗Käſe 
nter completer Masken⸗ 


empfiehlt (8355 
H. Regler, Hundegaffe 80. ed & b 
343 


Anfang. 4 = — 
warzer Sammet ⸗Polen⸗ Eutree 3 92 A — 225 2.3 


5 E ette uten reitgaſſe 64, 3 are? 1 8362) . Bu 8 
Auction. treffen A ben 9. ein. je FE FETTE BERN 8351 in der E ed. d. >18. Theater-Anzeige. 
Sonnabend, d. . Jaunar H- Regier, Onndegafie 80. nn ͤ . 
„U. 9. U Einen Post 5 annten m⸗ in welchen Theer en! wor e werden] Dom. Conradſtein b. Pr. V. ard.] Sonntag, 10. Jan. (5. Abonnem. No. 40 
1875, Vormittags Huhr, inen Poſten gekauft Tangenmart 8 ei Lieferung auf Wunſch franco Bahnhof Pr. Drei Paar Schuhe. Bote mit = 


im Artushofe mit 


A burger Käſe dean wen =: 
35 Fässern Petroleum, 


2 L. Haurwiz & Co. Stargard. 5 
8 1 E wird in guter Gegend eine Be⸗ Felt N eu ein 8 
halber Qual. per Ctr. 8½ M, II. Qual. ypothekencapital ung mit 905 bis 130,000 Mark Klocke Bursche ee in Mail: 


Großer 
Maskenball. 


Anfang der Unterbaltungs Muſik 73 


. 1873er Ernte 
erhielt neue Sendung in diverſen Marken, 
welche billigſt empfehle. 


Albert Kleist, 


2. Damm 3. 


Das größte 


f N fi 
8 64 & in Kiſten von 112—120 Pfd. Kiſten mit und ohne Amortiſation in jeder Höhe 1 k t. Adr. N irtha und | 
p- standard white, 352 J. M. Paradies, 14 zu haben durch 23 ö 8 95 art . e 8888 i. d. von Fun ge a 
lagernd in Neufahrwaſſer. TR k — 8270 Comtoir: Poggenpfuhl 78. A che zu ben 5 The t 
h leiten, Ehrlich:| Häpänna⸗Cigarren Iiſſiger Holzverkauf. De zeiten aa, sag: up Selonke s  Iheater. 
a . 5 9 Billiger Holzverkauf. |cn falzaer. art mecen Gecmet 
5 


400 ro irklitzer[ Bewerber ev. Confeſſton wollen unter 6 
RN Den 5 8 A W. b reichung ihrer Zeuguiſſe ſich beim dortigen 


ſeden Montag, Dienftag und Donnerſtag Gem inde⸗Vorſtand melden. (8300 


u ‚uhr Le 3 re Bau-, Zum 1. April d. J. wir 
Ike 


a in Landechow bei Vietzig 


In meinem Mufikallen⸗Verlage erſchien 
fo eben und iſt in allen hieſigen ft 

lalien-Handlungen zu haben: 
Hirschfeld, E. G., Zwei Polonaiſen f. 
Pfte. (Franz Lißt gewidmet) } 
No. I op. 6 — 1 Mark 25 Pfennige. 


et WI ST 
, 10. Der cher Ballade f. Pfte. 


i i i leichtere Fichten, N = 
e e Masken Gar- sn, a (8316 u Mapeekeg b eg ben Dtneenehnit Haben, dor der 
© ade Bere ER Demaskirung nur vo Mt . 


deroben-Lager 


Birken Nutzhölzer, 


| inte 46 i ſcht Tenen boheß | fonen SYutritı; nach der De askirung können 

Robert Schwalm: op. 17. Drei Lieder von — — Fang tige 1 an gebenen rd Schmies auch Zuſchauer an er Ball 2 

für Baß mit Pfte. J. Voss, Leiter⸗ und Gerüſtbäume, dung anzunehmen, können Holzmarkt 23 men, wenn dieſelben t all⸗Anzüge er⸗ 
Dach⸗ und Lißſtöcke ihre geföll, Offerte einreichen. fcheinen. 


he ea 


um zu räumen, zu billigen Preiſen. Bei] (Fin gebilde ädchen, in Küche, feiner 
1 15 un maten Seen „auch von n . Lend ui Di Sonnabend, den 16. Januar 1875: 
ien Brei oben⸗Brennholz treten Ermäßigungen ein. ſchinennähen bew. empf. f. Land 3. Stütze 

3 Am 9. Abende werde ch in der Herren⸗ Chriſtburg, den 5. Januar 1875, — ausfr. J. Hardegen, Jopengaſſe N. Großer Maskenball. 
Garderobe des Selonke ſchen Etabliſſements. A. Eantorfon. S. Heymann. Oe € Leute wünſchen ein feines Nd der eben z Sehdler. 
eine Auswahl Masken⸗Anzüge. Dominos, Din gut erhaltenes, tafelfdrmiges Klavier (Mädchen) gegen Vergültigung für eigen Verantmorgze N e ER ene 
Kapotten, ſo wie Geſichtslarven aller Gat⸗ ift fofort billig zu verkaufen. Näheres oder monatlich in Pflege zu nehmen. Adr.] Druck und Ber 1 ven M. a * 
tungen aufgeſtellt haben. (1207 Frauengaſſe 36, 1 Tr. h. (8162 werden unter 3361 in der Exp. d. Z. erbeten Dania. 


: Schäferei 16, 
empfiehlt eine Auswahl neuer eleganter Her⸗ 
ren⸗Anzüge, fo wie Dominos und Rapotien 


— EEE a en ,. 

3. Weiſe Lehre. 75 Pf Friedrich Wilhelm Schützenhaus. 
Constantin Ziemssen, 
Eu Langgaſſe 77. (8350 
as einzige geſundheitsdienliche — 
mittel gegen Kälte und Feuchtigkeit 
der Füße ſind Pßzſohlen von Laorolx. 

General⸗Depot 1 rue Auber, Paris. 


